
  

ADEBAR
Beratung und Begleitung für Schwangere 
und Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
in Altona und Ottensen | (040) 432 64 951
Infos und Öffnungszeiten unter: www.adebar-hh.de

starK 
Di 15.00 – 17.00 Uhr + Do 10.00 – 12.00 Uhr
Hamburger Hochstr.1
Beratung und Begleitung für Familien in Altona und 
St. Pauli mit Kindern ab 6 Jahren. Wir beraten auf 
Türkisch, Spanisch, Französisch, Farsi/Dari/Per-
sisch, Englisch, Griechisch und Deutsch.
(040) 519 00 56 59 | beratung@gwa-stpauli.de

BERATUNG 

REGELMÄßIGE TERMINE 

Sozial- und Behördenberatung
Di 16.30 - 18.30 Uhr | Kölibri
Beratung und Unterstützung für Menschen, die nicht 
(mehr) mit Kindern in ihrem Haushalt leben.
Beratung auf Deutsch und Englisch.

Öffentliche Gestaltungsberatung der HfbK
Mi 18.00 – 19.00 Uhr | Kölibri
Designstudent*innen beraten zu gestalterischen 
Fragen. www.gestaltungsberatung.org

Beratung von Mieter helfen Mietern e.V.
Mi  16.00 – 17.00 Uhr | Kölibri
Bitte vorab Termin vereinbaren: (040) 431 394-0

Hebammensprechstunde FUnKE
Mo + Do 12.00 – 13.30 Uhr | Kölibri 
Beratung für junge Familien in belastenden 
Lebenssituationen mit Kindern im 1. Lebensjahr. 

Montag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
16.00 – 20.00
Jungen*tag | Kölibri
(ab 19 Uhr fur für Jungen* ab der 5. Klasse)
Dienstag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
16.00 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Mittwoch
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club 
16.00 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
16.00 – 17.30
Comic-Gruppe | Kölibri
17.30 – 19.30 
Rock Kids | Musikraum der STS am Hafen
17.00 – 19.00
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 6 bis 134Jahren

Donnerstag
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
16.00 – 19.00
Mädchen*tag | Kölibri 
Freitag
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
Heute auch mit offener Bastelwerkstatt

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE UND FAMILIEN

Mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu uns:
S1 oder S3 bis Reeperbahn, U3 bis St. Pauli
Bus 2 bis Hafentreppe, Bus 112 bis S-Bahn Reeperbahn

GWA St. Pauli e.V. 
Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit

Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: (040) 319 36 23 | Fax: (040) 410 988 757 
Email: info@gwa-stpauli.de
Im Büro und am Telefon sind wir Mo + Mi von 10.00 – 13.00 Uhr 
und Di + Do von 15.00 – 18.00 Uhr erreichbar.

Die GWA St. Pauli e.V. ist als Trägerin von Gemeinwesenarbeit, Soziokultur, 
Jugendhilfe und Familienförderung in St. Pauli und Altona tätig.

Die Arbeit der GWA St. Pauli e.V. wird von der Kulturbehörde Hamburg und 
dem Bezirksamt Altona finanziell gefördert. Außerdem werden wir von zahl-
reichen Stiftungen und durch private Spenden unterstützt. Herzlichen Dank!
Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Wenn eine Spendenbescheinigung 
erwünscht ist, bitte per Email oder telefonisch Bescheid geben.

GWA St. Pauli e.V.
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE66 2005 0550 1024 2170 91
BIC: HASPDEHHXXX
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Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit
Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: 040 319 36 23 | Fax 040 410 988 757
email: info@gwa-stpauli.de | www.gwa-stpauli.de

Donnerstag
10.00 – 13.00	
FrauNaNe | Kölibri
Frühstück und Handarbeiten für Frauen 
10.30 – 11.30
Mütter Fitness | Kölibri 
Freitag
14.00 – 15.00
Sprachbrücke Hamburg | Kölibri  
Gesprächskreis für Deutsch-Lernende 
Sonntag
19.00 – 21.00
Capoeira - brasilianische Kampfkunst 
Info: capoeira-angola.net | Kölibri

BERATUNGSANGEBOTE IN KOOPERATION

Wenn nicht anders angegeben, sind unsere Veranstaltungen kostenfrei zu besuchen. Wir freuen uns über Spenden, die unser Pro-
gramm unterstützen. Unsere Veranstaltungsräume sind für Rollstuhlfahrer*innen barrierefrei erreichbar. Eine barrierearme Toilette 
ist leider nur über den Platz in den Räumen in der Diakonie vorhanden. 

12Do

14Sa

Montag
10.30 – 11.30
Babymassage | Kölibri
15.00 – 18.00
Familiencafé | Kölibri
Eltern mit kleinen Kindern bis 3 Jahre und 
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. 
Toben, Spielen und Kaffee trinken
18.00 – 20.00
Vielfalt stimmt| Kölibri 
Inklusiver Nachbarschaftschor

Dienstag
18.00 – 20.00
Krisenherd | Kölibri 
Nachbarschaftliches Kochen und Essen 
Mittwoch
9.30 – 11.00 
Gedichte für Wichte | Kölibri
16.00 – 18.00
gemeinsam starK | Hamburger Hochstraße 1
Offener Raum für Familien* 
Kontakt: sarah.roudaki@gwa-stpauli.de
19.15 – 21.00 
Capoeira - brasilianische Kampfkunst 
Info: capoeira-angola.net | Kölibri

19.00 – 22.00 | Abschlusspräsentation des Planungsprozesses
ST. PAULI HAFENKANTE – DREI ENTWÜRFE ZUR NEUGESTALTUNG 
Wie soll die St. Pauli Hafenkante in Zukunft aussehen? Drei Planungsteams stellen ihre finalen Entwürfe vor. Alle sind herzlich ein-
geladen, vorbeizukommen, zuzuhören, die Entwürfe interessiert und kritisch zu betrachten und eigene Sichtweisen einzubringen.
Eine Veranstaltung der Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft.

18.00 – 22.00 | tanzen, lauschen und finnisch fühlen 

LAVATANSSIT – FINTANGO
Heute könnt Ihr wieder, angeleitet von Tanzlehrer*innen, den finnischen Tango kennen und lieben lernen. Kommt vorbei und 
probiert es einfach aus! Unkostenbeitrag: 5,- €. Eine Veranstaltung von Freunde von FINtango e.V.

20Fr

01So

03Mo
19.30 | Vortrag und Diskussion
DIE AUTORITÄRE WENDE IM MIGRATIONSRECHT
Angriff von Rechts, Verteidigung von unten. Vortrag und Diskussion mit Clara Bünger, stellvertretende Fraktionsvorsitzende und 
innenpolitische Sprecherin der Linken im deutschen Bundestag.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Rosa Luxemburg Stiftung Hamburg. 
Gefördert durch die Landeszentrale für politische Bildung Hamburg.

27Fr

19.00 – 21.00 | Buchvorstellung
FRECH UND FREI
Udo Sierck stellt sein Buch "Frech und frei" vor und berichtet von der Entstehung und Entwicklung einer emanzipatorischen 
autonomen Behindertenbewegung seit der Mitte der 1970er-Jahre, die er als Aktivist selbst wesentlich mit geprägt hat. Diese 
Veranstaltung ist barrierefrei zugänglich, Dolmetschung in Deutscher Gebärdensprache (DGS) vor Ort.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Assoziation A und der Rosa Luxemburg Stiftung Hamburg. 
Gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung Hamburg.

19.30 Einlass | 20.00 Live-Musik in der Kölibri Küche – heiß und fettzig!
KÖLIBRI KÜCHENKONZERT
Wir freuen uns auf ein nachbarschaftliches Dinner und Konzert. Diesmal mit amarynda (Weltmusik).
Eintritt frei, Spenden in die Kochmütze!

15So

22So

11.00 – 15.00 | Frühstücken und Nachbar*innen treffen
STADTTEILFRÜHSTÜCK
Alle zwei Monate wird im Kölibri gemeinsam gefrüh- und gespätstückt. Wie immer zauben wir für Euch ein leckeres Buffet (vegan 
und vegetarisch) gegen Spende zu dem ihr herzlich gern auch eigene Kreationen beisteuern könnt. 

11.00 | Puppentheater
DIE OLCHIS UND DER SCHMUDDELHUND
Madsinos Puppenrevue spielt ein Stück für Kinder von 2 – 99 Jahren von Erhard Dietl. Spieldauer ca. 50 Minuten.
Vorverkauf ab 30 Minuten vor Beginn an der Theaterkasse. Die Karten kosten 9,50 € pro Person.

15.30 | Puppentheater
DIE OLCHIS UND DER SCHMUDDELHUND
Madsinos Puppenrevue spielt ein Stück für Kinder von 2 – 99 Jahren von Erhard Dietl. Spieldauer ca. 50 Minuten.
Vorverkauf ab 30 Minuten vor Beginn an der Theaterkasse. Die Karten kosten 9,50 € pro Person.

11.00 – 14.00| Tanz Demo gegen Gewalt gegen Mädchen* und Frauen*
ONE BILLION RISING
Wir starten gemeinsam ab B-You und wahrscheinlich auch ab Kölibri. Wer mit der Gruppe hingehen möchte, fragt Pati auf dem 
B-You oder Nele und Carmen im Kinderclub Kölibri. Offizieller Start  ist 11.00 Uhr ab Gänsemarkt. Das Ziel 14.00 Uhr am Möncke-
bergbrunnen. Mehr Infos: onebillionrising-in-hamburg.de
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ingang in das 
G

rundgesetz fanden, und w
arnt vor einem

 drohenden R
ollback 

durch das E
rstarken rechtsradikaler D

enkw
eisen. In

 K
o

o
p

e-
ratio

n
 m

it d
er A

sso
ziatio

n
 A

 u
n

d
 d

er R
o

sa Lu
xem

b
u

rg
 

S
tiftu

n
g

 H
am

b
u

rg
. G

efö
rd

ert vo
n

 d
er Lan

d
eszen

trale fü
r 

p
o

litisch
e B

ild
u

n
g

 H
am

b
u

rg
.

D
IE

 O
LC

H
IS

 U
N

D
 D

E
R

 S
C

H
M

U
D

D
E

LH
U

N
D

M
ad

sino
s P

up
p

enrevue sp
ielt ein S

tück vo
n E

rh
ard

 D
ietl

W
er kennt sie nicht ?! – D

ie O
lchis, sie leben in einer H

öhle 
auf der M

üllkippe von S
chm

uddelfing. S
ie m

ögen es, w
enn 

es m
ieft, m

uffelt und stinkt. O
lchis w

aschen sich nie. W
enn sie 

gähnen, dann stürzen sogar die Fliegen ab. S
chleim

eschlam
m

 
und H

undedreck! D
ie O

lchikinder finden ihre H
austiere heute 

furzlangw
eilig. Feuerstuhl schläft, die R

atten dösen und die 
Fliegen fallen tot auf den B

oden. W
ie krötig, dass gerade jetzt 

ein H
und auf der M

üllhalde auftaucht! D
er kann sogar K

unst-
stücke und liebt es, im

 D
reck zu w

ühlen ...

O
N

E
 B

ILLIO
N

 R
IS

IN
G

Tanzd
em

o
 g

eg
en G

ew
alt g

eg
en M

äd
ch

en* und
 Frauen*

O
ne B

illion R
ising ist ein globaler P

ro-
test, eine E

inladung zum
 Tanz, ein A

kt 
w

eltw
eiter S

olidarität und die größte A
k-

tion zur B
eendigung der G

ew
alt gegen 

M
ädchen* und Frauen*. W

ir versuchen 
noch ein Tanztraining für die offizielle 
C

horeografie zu veranstalten. Fragt P
at 

auf dem
 B

-You oder C
arm

en und N
ele 

im
 

K
inderclub 

K
ölibri 

danach. 
A

uch 
w

enn ihr m
it anderen als G

ruppe hin-
gehen m

öchtet! M
ehr Infos zur H

am
-

burger Vernetzung: o
neb

illio
nrising

-in-h
am

b
urg

.d
e
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